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Zürich 1886 XII Jahrgang N!8 20 Februar

lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition : Baiintiofstrasse, 98, Zürich. Druck vos J. Herzog, Zörich.

Erscheint jeden Samstag. Abonüöineiltsbediagllllgeil. SàE) Br*efe und Gelder franko

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für 12 Monate Fr. 10 ; für das Ubrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika für 6 Monate Fr. 7 für Ift Monate

Fr. 13. 50; für Südamerika und Vorder-Asien für 6 Monate Fr. 9, für 12 Monate Fr. 16. Einzelne Hummern 25 as.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schwei? SO Cts., für das Ausland 25 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.

Aufträge befördern alle Annoncen - Agenturen.

Vertreter für Iausern: Prell's Buchhandlung; für Bern: Dalp'sche Buchhandlung; für Mailand und (anc Italien:
J. J. Frey in Mailand.

ilöte man fte jum SluSreifjen: bringt, tjat man nod) nie geroufjt. $>afj fte aber »or ben SRefu {taten ü)rer tëraieJnwg unb por tyw«

«ige nen Saffen batum fpringen, oa£ bradjte man nur im Steffin fertig.

IIIuLtrià Kum0lîi8ii8ek-8at^i8eliv8 Woekenblatt.

Ves.ulv.i'llielie keil.illil»! à» Mà «xpeäitioo : o.Imli.l.Ii'.Z.e, 38, âià vi-lieX ,» l. ««mg, /Üineli.

ürseuviot Z«àv» Sumst»?. ^oQQtZMtZQ^öäillAIIIIAiZII. ^) Lrivkv auÄ velà kraào

^iie po»tilmtsi- uoà Suei,k»niilungen oekmen Lssteliuoxeo entgegen. I-rsnIco kllr àie 8eli»»«iî-. ?ür Ä àlooàte Kr. A, kur S Ickooste ?r. S.

kür tîî àlooàte i?r. 1v ; kitr à»s lldrige t-uroo», kür Aegypten uoà àie Vereinigten 8t»,t»r> vvo Xor<i»m»rlk» kur « Joosts ?r. 7 kür lîè ISonàte

ì?r. R». S«; kur 8llà»m«rik» uoà Vorll«r-A»ien kilr « Uooàts Kr. S, kür Riî laooàte ì?r. »«. F-n-àe àmm«-n SS «s.
I»S«Z7S.î<O per viersespi-Iteos ketit-eile kur àis 8<à«i? vt»., kur à»s Au,I,r.iI SS vts ; dei i«kl««l«rl,oluiig«n deckeutsvàer k»d»tt.

^uktrâxe dekoràerll »II« Ar.nor.eer. - Agenturen.
ktìr pi-»»'» Luoooiulcklruiz; kar 0»Ip'8cìie Lueollàoàluox; kar uoà x»»« It»Il«» :

>. ?r«v io I»»Il»nà.

ci-s. Gin Wunder.

Wie man sie zum Ausreißen bringt, hat man noch nie gewußt. Daß sie aber vor den Resultaten ihrer Erziehung uud vor ihren

eigenen Waffen davon springen, das brachte man nur im Tessin fertig.
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